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Tausenden Einsatzkräften  
gilt unser Riesendank
Innenminister Peter Beuth dankt Einsatzkräften bei Sturmschäden
Der Hessische Innenminister 
Peter Beuth hat in der letz-
ten Woche eine Bilanz zu den 
schweren Unwettern mit orkan-
artigen Sturmböen der vergan-
genen Tage gezogen und dabei 
allen Einsatzkräften gedankt, 
die mit unermüdlichen Enga-
gement bei der Beseitigung von 
Sturmschäden im Einsatz wa-
ren. Die aufeinanderfolgenden 
Sturmtiefs „Ylenia“, „Zeynep“ 
und „Antonia“ hatten seit dem 
vorletzten Donnerstag hessen-
weit für rund 2.200 Feuerwehr-
Einsätze gesorgt. Hauptsächlich 
wurden die Feuerwehren geru-
fen, um umgestürzte Bäume zu 
entfernen, die eine unmittelbare 
Gefahr für Verkehr, Häuser oder 
Personen darstellten. „Den Ein-
satzkräften in Hessen gilt unser 
Riesendank. Sie alle haben in 
unseren Städten und Gemein-

den flächendeckend eindrucks-
voll unter Beweis gestellt, dass 
man sich auf ihre professionelle 
und schnelle Hilfe stets verlas-
sen kann. Sie haben betroffene 
Menschen unter Einsatz der 
eigenen Gesundheit in unse-
ren Städten und Gemeinden 
unterstützt und geschützt. Ich 
danke den vielen Einsatzkräf-
ten für ihren vorbildhaften und 
entschlossenen Einsatz sehr 
herzlich“, so Innenminister Pe-
ter Beuth. Zunächst fegte das 
Orkantief „Ylenia“ mit schweren 
Sturmböen und orkanartigen 
Böen über Hessen hinweg. Da-
bei rückten die Einsatzkräfte zu 
insgesamt rund 800 Einsätzen 
mit Schwerpunkt in Nordhessen 
aus. Das darauffolgende Orkan-
tief „Zeynep“ sorgte ebenfalls 
hessenweit für umgestürzte 
Bäume und weitere Sturmschä-

den. Im Rheingau-Taunus-Kreis 
sowie im Hochtaunuskreis kam 
es zeitweise gar zu Stromausfäl-
len. Im Lahn-Dill-Kreis stürzte 
zwischen Braunfels und Weil-
burg sowie zwischen Hütten-
berg und Weidenhausen jeweils 
ein Baum auf einen PKW. Die 
Insassen beider PKWs konnten 
leicht verletzt aus ihren Fahr-
zeugen gerettet werden. Im 
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 
fiel zwischen Niederaula und 
Fulda auf der A7 ein Baum auf 
einen PKW. Dabei wurde eine 
Person leicht und eine Person 
schwer verletzt. Die Feuerwehr 
verzeichnete hierbei fast 1.100 
Einsätze. Auch die Auswirkun-
gen des Orkantiefs „Antonia“ 
traten flächendeckend über 
ganz Hessen verteilt auf, wobei 
sich die Anzahl der Einsätze auf 
rund 300 belief. Hauptsächlich 

wurden die Feuerwehren geru-
fen, um umgestürzte Bäume zu 
entfernen, darüber hinaus wur-
den in einigen wenigen Fällen 
Dächer durch das Sturmtief ab-
gedeckt, vereinzelt liefen Keller 
voll. Auch in den Wäldern rund 
um Niedernhausen haben die 
Stürme Spuren hinterlassen. 
Insbesondere an den Rändern 
der ehemaligen, nun gerode-
ten Fichtenbestände – den so-
genannten Kalamitätsflächen. 
Hier haben die Stürme in den 
Angriffsflächen nicht nur große 
teile der verbliebenen Fichten-
bestände umgeworfen und an-
geschoben, sondern auch tief 
wurzelnde Buchen, Birken und 
andere Laubbäume in Mitlei-
denschaft gezogen. Zu beobach-
ten rund um die Hohe Kanzel, in 
den Wäldern von Engenhahn, 
Oberjosbach und Oberseelbach.

Reihenweise wurden Bäume vom Sturm erfasst und umgeworfen. Hier im Revier von Engenhahn am Kohlweg

„Der von Wladimir Putin begonnene Angriffskrieg 
auf die Ukraine ist eine schreckliche Zäsur, die in 
der ganzen Welt Betroffenheit und Bestürzung 
hervorgerufen und konkrete Hilfen für die Ukraine 
aktiviert hat. Wir alle schauen mit großer Besorgnis 
auf diesen Krieg. Unsere Gedanken sind bei den 
Menschen, die unter seinen katastrophalen Aus-
wirkungen leiden müssen. Frieden und Freiheit in 
Europa müssen verteidigt werden!“
Bürgermeister Joachim Reimann

Frieden ist nicht alles,  
aber ohne Frieden ist alles nichts.

Willy Brandt (1913–1992)

http://www.autoglas-cichon.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal mit begrenzter Be-
sucherzahl (3G) oder auch als 
Livestream über die Homepage 
https://christuskirche-niedern 
hausen.de 
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase im Gemeindegarten
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche mit Einführung in den 
Kirchenvorstand von Anja Ke-
ferstein und Diana Tabor sowie 
Taufe von Jonathan Grescher 
(Vockenhausen) (Pfrn. Heike 
Schuffenhauer
Mo., 10.00 Spieltreff
Mo., 14.30 Handarbeiten
Mo., 16.00 Konfi-Tag im Ge-
meindehaus
Di., 9.00 Konfi-Tag im Gemein-
dehaus
Di., 14.00 Töpferkreis im Ge-
meindehauskeller
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
in der Thomaskirche Hofheim
Mi., 15.30 Waldentdecker
Mi., 19.00 Atempause (digital, 
www.talkirche.de) 

Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde „Zug um 
Zug“
Für die Gottesdienste gilt die 
3G-Regel.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 10.00 Gottesdienst in der 
Seniorenresidenz
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht in der Passionszeit
Do., 20.00 Die Lesestunde
Fr., 17.00 Weltgebetstag – Mot-
to: „Zukunftsplan: Hoffnung“ – 
Partnerländer: England, Wales, 
Nordirland
So., 10.45 Gottesdienst – Pre-
digt: Pfr. Moritz Mittag
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt
Do., 19.00 donnerstags um sie-
ben – Andacht in der Passionszeit
Gottesdienst-Anmeldung: Mo–
Fr, 9–12 Uhr unter 06198-33770 
oder per E-Mail – pfarramt@
emmaus-bremthal.de. Es gilt 
die 3G-Regel. Gottesdienst zum 
Anschauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Fr., 15.00 Eucharistische Anbe-
tung, Rosenkranzgebet, Beicht-
möglichkeit 

Fr., 16.00 Eucharistiefeier (Ma-
rianische Liga) 
So., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 18.00 Kreuzwegandacht
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 18.00 Eucharistische An-
betung
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier

Anmeldungen zu den Got-
tesdiensten sind wegen der 
begrenzten Teilnehmerzahl 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro bis freitags 10 Uhr für 
die Messen des Wochenendes 
entgegengenommen, ausge-
nommen davon sind die Werk-
tagsmessen. Bitte beachten Sie 
auch die aktuellen Hinweise auf 
unserer Webseite: katholisch-
idsteinerland.de! Über diese 
haben Sie auch die Möglichkeit 
das Evangelium, die Predigt und 
das Gottesdienstheft für den je-
weiligen Sonntagsgottesdienst 
anzuschauen. Schwerpunktbü-
ro Niedernhausen: Tel. 06126-
95373-40; E-Mail: a.schwarz@
katholisch-idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 4. März 2022
Apotheke am Hochfeld 
65205 Wiesbaden 
Weglache 48 
Tel.: 0611/701265 

Paradies Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Klagenfurter Ring 84 
Tel.: 0611/85136 

Sonnen Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Austraße 10 
Tel.: 06127/2930

Sonntag, 6. März 2022
Blücher Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 83 
Tel.: 0611/440467 

Rathaus Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Karl-Glässing-Str. 10 
Tel.: 0611/301859 

Wolfsfeld Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Dresdener Ring 4 
Tel.: 0611/500655

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 
Samstag, 5. März 2022,  
Sonntag, 6. März 2022
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Outdoor-Action, Entspannung und Segelfreizeit

Evangelische Jugend: In den 
Sommerferien etwas erleben
Endlich wieder Urlaub, endlich 
wieder etwas erleben und das 
ohne Eltern. „Die Pandemie er-
fordert von Jugendlichen beson-
ders viel ab und so ist Erholung 
enorm wichtig“, so Dekanats-
jugendreferentin Britta Nicolay 
vom Evangelischen Dekanat 
Rheingau-Taunus und lädt zu 
„Sommer, Sonne und Freizeit 
mit der Evangelischen Jugend“ 
ein. Die Freizeit „Top Time“, mit 
dem Untertitel „Dein Outdoor 
Erlebnis in der fränkischen 
Schweiz“, ist für Jugendliche 
zwischen 15 und 18 Jahren und 
findet vom 1.–6. August 2022 
statt. Diese Freizeit richtet sich 
an alle, die ein bisschen Aktion 
und Adrenalin haben möchten“, 

so Nicolay. Angeboten werden 
Höhlen- und Felsklettern oder 
eine Kanutour, aber auch die 
Entspannung kommt nicht zu 
kurz. Viel Action also in der 
freien Natur verspricht Nicolay. 
Übernachtet wird Im Natur-
freundehaus in Schollbrunn. 
Kosten für Fahrt, Unterkunft, 
Verpflegung und Material be-
tragen 225 Euro. Weitere Infos 
auf www.dekanat-rheingau-tau 
nus.ekhn.de oder bei Britta Ni-
colay unter 06128-488825 oder 
britta.nicolay@ekhn.de. 
Nach dem Erfolg beim letz-
ten Mal wird für die jüngeren 
(13–15 Jahre) zum zweiten Mal 
eine inklusive Segelfreizeit 
am Bodensee angeboten. Hier 

heißt es: „Segel hissen, den Bo-
densee und Gemeinschaft er-
leben.“ Die Freizeit findet vom 
22.–28.8.2022 statt, die Kosten 
betragen 305 Euro. Die Freizeit 
ist ein Gemeinschaftsprojekt 
mit der Evangelischen Seelsor-
ge des St. Vincenzstift gGmbH. 
Teens mit und ohne Beein-
trächtigung können voneinan-
der lernen, miteinander umzu-
gehen. „So wird Inklusion bei 
der Evangelischen Jugend im 
Dekanat Rheingau-Taunus ganz 
praktisch mit viel Spaß gelebt.“
Weitere Infos unter www.de-
kanat-rheingau-taunus.ekhn.
de oder bei Ulrike Schaffert 
(Gemeindediakonin) unter der 
Nummer 06128-488822.

Missbrauch in der Kirche
Die katholische Pfarrei St. 
Martin Idsteiner Land bezieht 
Stellung: Sie fordert lückenlose 
Aufarbeitung und Gerechtig-
keit für die Opfer 
Das Beben um das Missbrauchs-
gutachten der Erzdiözese Mün-
chen und Freising reißt nicht ab. 
Nun äußert sich das Pastoral-
team und der Pfarrgemeinderat 
der katholischen Pfarrei St. Mar-
tin Idsteiner Land zu dem 1900 
Seiten umfassenden Gutachten, 
das der Öffentlichkeit am 20. 
Januar 2022 vorgestellt wurde. 
Am 10. Februar befassten sich 
die Mitglieder des Pfarrgemein-
derates und des Pastoralteams 
in einer außerordentlichen Sit-
zung mit der aktuellen Situation 
in Bezug auf die Auswirkungen 
auf die Kirchengemeinde und 
erarbeiteten in der Folge eine 
Stellungnahme, die für Offen-
heit und Glaubwürdigkeit steht. 

„Wir, der Pfarrgemeinderat und 
das Pastoralteam der Pfarrei 
St. Martin Idsteiner Land, tei-
len die Erschütterung über die 
Fälle sexuellen Missbrauchs in 
unserer Kirche, wie sie jüngst 
auch im Gutachten aus dem 
Erzbistum München und Frei-
sing offengelegt wurden. Wir 
sind enttäuscht und wütend da-
rüber, dass Priester und andere 
Mitarbeiter der Kirche das in 
sie gesetzte Vertrauen auf diese 
schändliche Weise ausgenutzt 
und Menschen – insbeson-
dere Kindern – schweren und 
bleibenden Schaden zugefügt 
haben. Unsere Solidarität und 
unser Gebet gelten den Opfern 
der Missbrauchstaten. Wir er-
warten Gerechtigkeit für die 
vom Missbrauch Betroffenen 
und weiterhin durchgreifende 
Aufarbeitung“, so der Anfang 
der gemeinsamen Stellungnah-

me, in der auch im weiteren auf 
die verschiedenen Lebenssitua-
tionen der Gläubigen eingegan-
gen wird: „Mit Gottes Hilfe und 
Segen wachsen wir immer mehr 
zu einer Gemeinde, in der sich 
alle Menschen in großer Vielfäl-
tigkeit (körperliche oder geistige 
Beeinträchtigung, sexuelle Ori-
entierung, religiöse Frömmig-
keit, geschieden und/oder wie-
derverheiratet, alleine stehend 
oder in Familie lebend und vieles 
mehr) willkommen und sicher 
fühlen, darüber hinaus ihre Be-
gabungen zum Wohle unserer 
Pfarrei einbringen können.“ Die 
vollständige Stellungnahme ist 
auf der Webseite: https://katho 
lisch-idsteinerland.de/beitrag/
missbrauch-in-der-kirche-1/ 
veröffentlicht, auf der auch das 
Institutionelles Schutzkonzept 
zur Prävention vor sexualisierter 
Gewalt der Pfarrei zu finden ist.

Kurzarbeitergeld
Sonderregelungen werden bis 
zum 30. Juni verlängert Die 
aktuelle Kurzarbeitergeld-Ver-
ordnung läuft am 31. März aus. 
Der Bundestag hat nun dem 
Beschluss des Kabinetts zuge-
stimmt, verschiedene Sonder-
regelungen für die Kurzarbeit 
im Zusammenhang mit der 
COVID-19-Pandemie bis zum 
30. Juni 2022 zu verlängern. Ins-
besondere soll die Bezugsdauer 
für das Kurzarbeitergeld (KUG) 

befristet bis zum 30. Juni 2022 
auf bis zu 28 Monate verlängert 
werden. Geplant ist ferner die 
Fortführung der Sonderregelun-
gen bezüglich des erleichterten 
Zugangs zur Kurzarbeit, der er-
höhten Leistungssätze bei län-
gerer Kurzarbeit sowie der An-
rechnungsfreiheit von Minijobs 
auf das KUG, ebenfalls bis zum 
30. Juni. Nähere Informationen 
in der Mitteilung der Bundes-
regierung vom 18. Februar 2022.

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 40 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr

Sommer
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Die beiden Behin-
dertenbeauftragten 
des Kreises sind nun 
telefonisch und per 

Mail erreichbar
Die beiden ehrenamtlichen 
Behindertenbeauftragten des 
Rheingau-Taunus-Kreis Anita 
Seidel und Günter Soukup ha-
ben ihre Arbeit aufgenommen 
und sind ab sofort unter den 
folgenden E-Mail-Adressen 
erreichbar: 
Anita.Seidel@rheingau-tau 
nus.de und Guenter.Soukup@ 
rheingau-taunus.de. Außer-
dem kann auch telefonisch zu 
beiden Kontakt unter der Ruf-
nummer 06124-510202 auf-
genommen werden, teilt die 
Kreisverwaltung des Rhein-
gau-Taunus-Kreises mit.

Rheingau-Taunus-Kreis

Solidarität mit dem  
ukrainischen Volk
„Die Bürgerinnen und Bürger 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
fühlen sich mit dem ukraini-

schen Volk in diesen schwieri-
gen Stunden eng verbunden“, 
betonen Landrat Frank Kilian 

und der Kreistagsvorsitzende 
André Stolz am Tag des Einmar-
sches der russischen Truppen in 
das europäische Land. Als deut-
liches Zeichen der Solidarität 
wird seit Donnerstagabend das 
Kreishaus in Bad Schwalbach in 
den Nationalfarben der Ukraine 
blau-gelb angestrahlt. 
Beide Politiker zeigen sich 
schockiert, dass der russische 
Präsident Putin den Angriff 
auf das Nachbarland befohlen 
hat. Putin trete das Völker-, das 
Selbstbestimmungsrecht und 
die Menschenrechte mit Füßen. 
„Der Aggressor Putin muss ge-
stoppt werden“, so die einhellige 
Meinung.

Das Kreishaus in den Nationalfarben der Ukraine
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33. März 2022

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Sonniger Herbst
4.3.2022 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch
7.3.2022 um 14.30 Uhr 
Treffen in der Autalhalle
zum gemütlichen Beisam-
mensein
9.3.2022 um 9.30 Uhr 
Gymnastik in der Autalhalle
10.3.2022 um 18.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
7.3.2022 um 15.00 Uhr 
Boccia
8.3.2022 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
13.3.2022 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)
Nur mit Voranmeldung unter 
Tel. 015780651285

Wanderfreunde  
Niederseelbach
16.3.2022 um 11.00 Uhr 
treffen am Dalles, in Fahrge-
meinschaft nach Idstein zum 
Parkplatz am Sportplatz Zis-
senbach, Richtung Wörsdorf 
nähe Lidl. Dort Wanderung 
zum Restaurant Felsenkeller.
Für Gehbehinderte wird der 
Weg abgekürzt. Gäste sind 
herzlich Willkommen.
Anmeldung bis zum 13.3.2022 
Tel. 06127-2776

Bitte haltet die AHA-Regeln 
ein. Bleibt gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Etwas Neues wird entstehen

Tage des Rhein-Main-Theaters sind wohl gezählt
Bürgermeister: „Beste Option für Niedernhausen finden!“
Die Tage des Rhein-Main-Thea-
ters sind wohl gezählt. Die neu-
en Eigentümer möchten das 
Theater aufgrund des hohen 
Sanierungsstaus nicht weiter-
betreiben, sondern möchten 

das Gelände einer neuen Nut-
zung zuführen. 
Die Investoren Carmen und 
Mario von Heesen sind derzeit 
im Gespräch mit der Gemeinde 
und den Fraktionen in der Ge-

meindevertretung, wie es auf 
dem Grundstück vor den Toren 
Niedernhausens weitergehen 
soll. 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann erinnerte auf einer Pres-

sekonferenz noch einmal an 
die guten, aber auch schlechten 
Erinnerungen an das Musical-
theater: „Als Gemeinde hätten 
wir es natürlich sehr begrüßt, 
wenn das Rhein-Main-Theater 
als Veranstaltungsstätte eine 
Zukunft gehabt hätte. Viele von 
uns verbinden sehr schöne Er-
innerungen damit. Aber natür-
lich erinnern wir uns auch gut 
an viele Rückschläge und echte 
Pleiten, die sich in den vergan-
genen Jahrzehnten ereignet ha-
ben. Beginnend mit der raschen 
Absetzung von Sunset Boule-
vard, bis hin zur Insolvenz eines 
Käufers noch vor der ersten Auf-
führung. Zudem kann man mit 
bloßem Auge erkennen, dass 
das Gebäude dringend sanie-
rungsbedürftig wäre, um es wei-
ter betreiben zu können. In den 
vergangenen Jahren hat sich 
kein potentieller Käufer gefun-
den, der bereit gewesen wäre, 
das Theater zu erhalten und die 
nötigen Investitionen für eine 
Sanierung in die Substanz und 
auch die Sicherheit etwa beim 
Brandschutz aufzubringen. Ein 
Einstieg der Gemeinde in das 
immer privat betriebene Theater 
stand dabei nie zur Debatte und 
wäre ein sicheres Millionengrab 
geworden“, so Reimann.
Daher habe man im Rathaus 
die Entscheidung der neuen 
Eigentümer, das Theater samt 
Gelände einer neuen Nutzung 
zuzuführen, mit Bedauern, aber 
auch Verständnis vor dem Hin-
tergrund der wirtschaftlichen 

Fakten zur Kenntnis genom-
men. 
In den nächsten Wochen möch-
te der Investor nun die weitere 
Gestaltung des Areals mit den 
politisch Verantwortlichen in 
der Gemeindevertretung dis-
kutieren, bevor dann das ei-
gentliche Planungsverfahren 
(Bebauungsplan, Flächennut-
zungsplan, Städtebaulicher Ver-
trag) anlaufen soll. 
Der Bürgermeister begrüßt die-
se Herangehensweise der Ei-
gentümer, Ihre Ideen offen und 
transparent sehr frühzeitig den 
Fraktionen in der Gemeinde-
vertretung zu kommunizieren, 
noch bevor die eigentlichen Pla-
nungsverfahren beginnen. Dies 
sei zunächst in einem Runden-
Tisch-Format geschehen. Die 
Bereitschaft, auch mit den ein-
zelnen Fraktionen ins Gespräch 
zu kommen, um Anregungen 
und Ideen aufzunehmen, halte 
er bei einem solchen Projekt für 
klug, so Joachim Reimann.
„Aus Sicht der Gemeinde müs-
sen wir nun unter den realisti-
schen Optionen die Beste für 
unser Niedernhausen finden 
und dann partnerschaftlich mit 
dem Investor umsetzen. Mir ist 
dabei ganz wichtig, dass dieses 
Projekt wirklich über Partei-
grenzen hinweg und dann auch 
sehr frühzeitig unter breiter 
Bürgerbeteiligung gestaltet und 
umgesetzt wird“, erläutert der 
Rathauschef. 
Drei grobe Szenarien erschei-
nen derzeit möglich, wobei auch 

Zwischenoptionen möglich 
erscheinen: Eine reine Wohn-
bebauung in überschaubarem 
Ausmaß, die Entwicklung eines 
Gewerbegebiets, das aber auch 
die Belange des bestehenden 
Hotels im Blick haben müsste 
oder eine verdichtete Wohnbe-
bauung mit verschiedenen ge-
werblichen, sozialen und ver-
kehrstechnischen „Highlights“ 
für die Gemeinde Niedernhau-
sen und ihre Bürgerinnen und 
Bürger. Seitens der Investoren 
wird die letzte Variante derzeit 
bevorzugt – inklusive einer Re-
aktivierung des früheren Bahn-
halts am Theater sowie mit 
einem Fachärztehaus.
Wichtige Aspekte für die Ge-
meinde im weiteren Verfahren 
dürften neben vielen anderen 
Punkten sein: 

	– Eine gute und regelmäßige 
Anbindung an den ÖPNV, 

	– Ein modernes Verkehrskon-
zept

	– ein fortschrittliches Energie-
konzept für das neue Quartier, 

	– im Falle von Wohnraum hin-
reichend Anteile an bezahl-
baren Immobilien, 

	– im Falle von Gewerbe ein 
attraktives Angebot, das die 
Vielseitigkeit des Gewerbes 
in unserer Gemeinde weiter 
ergänzt und die bestehenden 
Strukturen stärkt (keine un-
nötige Konkurrenz)

	– Die Errichtung und Finan-
zierung evtl. nötiger Kinder-
betreuungskapazitäten durch 
den Investor

Neues aus dem Rathaus

Die Investoren Mario von Heesen und Carmen von Heesen sowie der Projektenrwickler Adrian Khalife 
und die Architektin Alexandra Khalife vor dem Rhein-Main-Theater

...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Sc
hl
uc

ks
pe

ch
t G

et
rä
nk

e 
G
m
bH

H
ei
nr
ic
h-
H
op

f-
St
r. 
13

65
93

6 
Fr
an

kf
ur
t a

m
 M

ai
n

www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!
Glas!

Glas!
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Grüße aus dem 
Rheingau!

Hessische
Staatsweinkellerei
Eberbach
Riesling
Qualitätswein, 
trocken
Weinhaus 
Ress
Pinot Noir
trocken, 
0,75 l-Fl.,
€ 7,99/l

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.3./4./5. März
5.99

TOP-PREIS! 

19,9919,99
Top-Preis!Top-Preis!

Augustiner 
Maximator Doppelbock dunkel,
Edelstoff 20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  
€ 2,00/l

Schlappeseppel Spezial 
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 4,50  € 1,67/l

10.99
TOP-PREIS! 

9.99
TOP-PREIS! 

König Pilsener            
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,00/1,26/l

4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher  
Mineralwasser, versch. 
Sorten 12 x 1,0 l-PET-Fl.,

Pfd. 3,30  € 0,42/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Glas!
Teinacher,
Classic, 

Medium, 
Naturell
12 x 0,75 l-Fl.
(Glas) Pfd. 3,30  
€ 0,67/l

Glas!

7,997,99
Top-Preis!Top-Preis!

Insgesamt 14 versch. Sorten!

Teinacher 
Genuss Limonade, 

Genuss Eistee, Genuss Schorle, 
Cola-Mix, versch. Sorten 12 x 0,75 l-Fl., 

Pfd. 3,30  € 0,89/l

Rapp’s Wetterauer
Apfelwein, Apfelsaft 6 x 1,0 l-Fl.,
Pfd. 2,40  € 1,00/l

Kloster 
Andechs Weissbier Hefe 
Hell, Hefe Dunkel, 
alkoholfrei 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,70/l

16,9916,99
Top-Preis!Top-Preis!

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850
850

R

Freixenet Seco trocken,
Semi Seco halbtrocken,

Alcohol free lieblich, 
Rosado trocken, 0,75 l-Fl., € 5,32/l

3.99
TOP-PREIS! 

  
  

  
  

4.99
TOP-PREIS! 

Doppio Passo 
Primitivo, Rosato, 
Grillo Chardonnay 
0,75 l-Fl., € 6,65/l

Holen Sie 
sich Italien nach 

Hause!5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

15,9915,99
Top-Preis!Top-Preis!

Faust 
Bayrisch Hell, 
oder Natur-Radler

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,60/l

Anzeige Niedernhausener KW09 2022.qxp_Layout 1  28.02.22  16:41  Seite 1
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Christiane Hoffmann
Alles, was wir nicht erinnern
C. H. Beck Verlag

„Zu Fuß.“ „Allein?“ Christiane 
Hoffmanns Vater floh Anfang 
1945 aus Schlesien. 75 Jahre 
später geht die Tochter den-
selben Weg, 550 Kilometer 
nach Westen. Sie kämpft sich 
durch Hagelstürme und sump-
fige Wälder. Sie sitzt in Kirchen, 
Küchen und guten Stuben. Sie 
führt Gespräche – mit anderen 
Menschen und mit sich selbst. 
Ein sehr persönliches, litera-
risches Buch über Flucht und 
Heimat, über die Schrecken des 
Krieges und über das, was wir 

verdrängen, um zu überleben. 
Sie werden dieses Buch nicht 
aus der Hand legen.

Jetzt ein Buch!

Alles, was wir nicht erinnern

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Die bittere Erkenntnis aus der 
letzten Woche ist die, dass man 
mit Verhandlungen und Di-
plomatie nicht immer Kriege 
verhindern kann. Der Kriegs-
verbrecher Putin hat sein Nach-
barland brutal überfallen, er 
hat uns ständig angelogen, und 
er ließ keine Chance auf eine 
friedliche Lösung. Russland 
wolle gar nicht angreifen, wur-
de immer beteuert, das viele 
Militär mache nur eine Übung, 
es gebe keine Beweise für eine 
geplante Invasion. Ich habe in 
der Vergangenheit oft genug 
gewarnt, wie schlecht es um 
unsere Bundeswehr steht, und 
von vielen in Deutschland kam 
dann reflexartig die Antwort 
„wir wollen keine Aufrüstung“. 
Es waren die gleichen, die stets 
darauf vertraut hatten, es gäbe 
bei uns Sicherheit völlig um-
sonst, also ohne eine militä-
rische Stärke im Rücken. Jetzt 
erleben wir einen Angriff nicht 
nur auf die Ukraine, sondern 
einen Angriff auf unsere Art zu 
leben: Putin duldet keine De-
mokratie und keine freie Ge-
sellschaft. Deutschlands Armee 
ist derweil „blank“, so drückt es 
der Heeres-Inspekteur Alfons 
Mais aus, selbst wenn wir Waf-
fen liefern wollten, wir haben 
selbst praktisch nichts zum Ab-
geben. Jetzt ist angesichts der 

bitteren Erkenntnis endlich ein 
Umdenken eingetreten: Unsere 
Koalitionspartner sind jetzt ein-
verstanden mit Waffenlieferun-
gen an die Ukraine zur Selbst-
verteidigung, und endlich wird 
auch die Bundeswehr wieder 
anständig ausgestattet. Wir sind 
noch ganz am Anfang, noch ist 
die Finanzierung nicht haushal-
terisch geregelt, und es ist auch 
nicht so, dass das Material im 
Laden bereit stünde, wenn wir es 
bestellen. Solche Beschaffungs-
Prozesse dauern Jahre. Selbst 
wenn das Geld genehmigt ist, 
müssen wir noch viel mehr tun, 
um unsere Rüstungsbeschaf-
fungs-Prozesse zu verbessern. 
Genau dies ist mein Aufgaben-
bereich in der FDP-Bundestags-
fraktion, und deswegen bin ich 
diese Woche im Beschaffungs-
amt und in der Truppe, um die 
konkreten Reformen anzusto-
ßen. Neben diesem wichtigen 
Politik-Wechsel bin ich auch 
sehr dankbar, dass wir die ganz 
harten Sanktionen anpacken, 
und Putin überall dort treffen, 
wo es ihn schmerzt: Seine Oli-
garchen-Clique bekommt ihre 
Konten eingefroren, sein Macht-
Apparat darf nicht mehr in den 
Westen verreisen, sein gesam-
ter Zahlungsverkehr mit der 
westlichen Welt wird durch die 
SWIFT-Sperre abgeschnitten, 

unsere Lufträume werden für 
russische Flugzeuge gesperrt, 
und Putins Propagandasender 
werden bei uns verboten. Wir 
denken dieser Tage an die Men-
schen in der Ukraine, die un-
schuldig getöteten, die Flücht-
linge, die Menschen in den 
Luftschutz-Kellern. Putin muss 
diese Aggression sofort stoppen, 
und er muss die Freiheits-Liebe 
der Ukrainer anerkennen und 
respektieren.

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Der Krieg ist zurück

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Was könnte da kommen, was 
wird es geben? 
Fragen über Fragen, aber die 
Weinwelt scheint sich einig: Im 
Weinjahr 2022 wird das Thema 
Nachhaltigkeit eine große Rolle 
spielen und der Klimawandel 
stellt den Weinbau, wie alle 
Fraktionen des Agrarsektors, 
vor eine neue Herausforderung. 
Immer heißer werdende Som-
mer regen zu einem Umdenken 
für neue Bewässerungssysteme 
an. Das altbekannte Problem 
und die evolutionäre Weiter-
entwicklung von Pilzkrankhei-
ten rücken den Fokus immer 
mehr auf pilzresistente Sorten, 

die sogenannten „PiWis“, und 
das Thema Ressourcenmanage-
ment rückt zwangsläufig weiter 
in den Fokus der Erzeuger. 
Aber auch der Endverbrau-
cher hat Vorstellungen davon, 
was 2022 nun letztendlich ins 
Glas kommen soll. Hier geht 
der Trend ganz klar in Rich-
tung „Bio“ und das sogar noch 
vor dem Punkt „Regional“, alles 
dicht gefolgt von „Orange“ und 
„Pet-Nat“. 
Passenderweise kommt zu die-
sem Thema etwas Neues vom 
Weingut Wohlfahrt-Franke auf 
die Flasche: Der Gewürztapir 
ist das neueste Experiment des 

Önologen-Pärchens aus dem 
Rheingau. 
Mit einer kräftigen Nase und 
einer ausgewogenen Säure-
struktur ist das Schabrackentier 
gleichsam ein Muss für alle Ge-
würztraminer-Fans und solche, 
die um diese Bukett Rebsorte 
bisher einen weiten Bogen ge-
schlagen haben. Maischevergo-
ren, unfiltriert, handgefüllt und 
ungeschwefelt kommt der neue 
Wein von W&F dieses Jahr das 
erste Mal nach 2 Jahren Fass-
lager auf die Flasche und über-
zeugt durch seinen ganz eige-
nen und vor allem trockenen 
Charakter.

Der Wein- und Genussblog von KIEZ&KO

Neue Weintrends 2022 – Ein 
Schabrackentapir im Glas

Heute einen Bericht von der 
Muttergesellschaft Interhyp AG 
meines Poolpartners Prohyp 
GmbH in der Immobilienfinan-
zierung:
Für Immobilieninteressenten 
wird 2022 ein spannendes Jahr. 
Stand heute wird es von diesen 
drei Faktoren maßgeblich be-
einflusst: der Zinsentwicklung, 
Angebot und Nachfrage auf dem 
Immobilienmarkt sowie den po-
litischen Ambitionen in Sachen 
Wohneigentum und ökologische 
Nachhaltigkeit. Die Zinsen für 
zehnjährige Immobiliendarle-
hen liegen seit Anfang Januar bei 
rund einem Prozent und damit 
rund 0,3 Prozentpunkte über den 
Konditionen vom Jahresanfang 
2021. Mit Blick auf die Zinspoli-
tik, Inflation und Konjunkturent-
wicklung halten wir 2022 einen 
weiteren Zinsanstieg bei Immo-
biliendarlehen für wahrschein-
lich. Auch die Expertinnen und 
Experten, die wir monatlich im 

Rahmen unseres Interhyp-Bau-
zins-Trendbarometers befragen, 
sind sich darin einig: Alle Ana-
lysten gehen von höheren Zinsen 
im Jahresverlauf aus. Kurzfristig 
erwarten wir gleichbleibende bis 
leicht steigende Zinsen aufgrund 
der Unsicherheiten der Corona-
Pandemie.“
Der Jahresbeginn ist die perfek-
te Zeit, die Finanzen zu ordnen. 
Das gilt sowohl für Immobi-
lieninteressenten als auch für 
Eigentümer und  Eigentüme-
rinnen mit laufenden Krediten. 
Interessenten können in der 
individuellen Beratung feststel-
len, wie viel Geld ihnen für eine 
Immobilienfinanzierung zur 
Verfügung steht – und welcher 
maximal mögliche Immobilien-
kaufpreis sich daraus ergibt. Das 
geht mit einer Vorausberatung 
schon vor der Immobiliensu-
che. Als Ergebnis erhalten Sie 
ein Finanzierungszertifikat, mit 
dem wir Ihnen bescheinigen, zu 

welchem Betrag wir die Finan-
zierung für realisierbar halten. 
Damit erhalten Sie leichter den 
Zuschlag beim Kauf.
Wer eine laufende Finanzie-
rung hat, sollte sich mit Blick 
auf möglicherweise steigende 
Zinsen mit dem Thema An-
schlussfinanzierung beschäfti-
gen. Je nachdem, wie lange die 
Zinsbindung noch läuft, können 
Forward-Darlehen eine interes-
sante Option sein, die weitere 
Finanzierung gegen steigen-
de Zinsen abzusichern bezie-
hungsweise sogar die momen-
tane Zinsbelastung zu senken.
Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

Neues Jahr, neue Zinsen: 
Anstieg im Jahresverlauf 2022 
wahrscheinlich

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Bestellungen und Infos zum Re-Opening unter www.kiezundko.de

Qualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

Verlosung für VIP-Mitglieder

VIP-Ecke
VIP-EckeDiese Woche verlosen wir Schlemmer-Gutschein im Wert von 

25 € von Paula’s Partyservice. Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden 
sich per E-Mail mit dem Betreff „Schlemmen“. Einsendeschluss ist der 
6. März 2022 (E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de).

 

http://www.kiezundko.de
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„Des Kärtsche“
Der aufmerksame Betrachter 
in Niedernhausen hat sicher-
lich gemerkt, dass sich bei 
den Gewerbetreibenden in 
Niedernhausen etwas tut. Vor 
Weihnachten wurde ein „Lich-
terabend“ veranstaltet, eine 
abgestimmte Anzeigenkampa-
gne von Gewerbetreibenden 
läuft zurzeit im Niedernhaus-
ener Anzeiger und Ende Mai 
2022 findet die FUGA statt. Es 
handelt sich bei der FUGA um 
eine örtliche Freizeit- und Ge-
werbeausstellung mit fast 150 
Ausstellern. Im Herbst betei-
ligen sich viele Gewerbetrei-
benden wieder an der Aktion 
„Heimatshoppen“ und zurzeit 
wird die Durchführung eines 
verkaufsoffenen Sonntags – 
ebenfalls im Herbst  – unter 
dem Motto „Lebendiges Nie-
dernhausen“ vorbereitet.
Jeder weiß, dass Einzelaktio-
nen – auch wenn es viele sind  – 
schnell verpuffen. Dies ist hier 
nicht der Fall. Es handeln sich 
hierbei nicht um eine Vielzahl 
von Einzelaktionen, sondern es 
verbirgt sich dahinter ein abge-
stimmtes Konzept, um das Ein-
kaufen und die Nutzung von 
Dienstleistungen in Niedern-
hausen attraktiv zu gestalten.
Ein Baustein dieses Konzepts 
für Niedernhausen ist die Ein-
führung einer Kunden- und 
Rabattkarte von Niedern-
hausener Gewerbetreibenden 
– kurz: „Des Kärtsche“. Die 
Ausgabe von Kunden- und 
Rabattkarten hat sich in den 
letzten Jahren zunehmender 
Beliebtheit erfreut. Große An-

bieter legen eine eigene Karte 
auf, um Kunden zu gewinnen 
und zu halten. Kleinere Unter-
nehmen können oft keine eige-
ne Kundenkarte aus Kosten-
gründen anbieten.
Aus diesem Grund haben sich 
in anderen Regionen viele 
Städte, Gemeinden und Ge-
werbevereine zusammen-
geschlossen, um den betref-
fenden Gewerbetreibenden 
ebenfalls die Möglichkeit zu 
geben, im überschaubaren 
Kostenrahmen, eine räumli-
che Kundenkarte anzubieten. 
Mit Ausgabe einer solchen 
Karte erhöht sich nicht nur das 
Zusammengehörigkeitsgefühl 
und die Kundenbindung, son-
dern es verbessert sich auch der 
Kundenstrom und örtliche An-
gebote werden stärker genutzt. 
Es wurden bereits eine Vielzahl 
von Gesprächen mit Gewerbe-
treibenden, mit der Gemeinde 
Niedernhausen und mit Anbie-
tern geführt, Briefe und Mails 
geschrieben und Ausarbeitun-
gen und Vergleichsrechnun-
gen erstellt. Einige Sponsoren 
wurden ebenfalls gefunden. 
Tatjana Trömner-Gelbe, Spre-
cherin der Interessengemein-
schaft: „Bonuskarten für Städte 
und Gemeinden können – mit 
einem durchdachten Marke-
tingsystem – sich durchaus von 
der großen Masse der Kunden-
karten von Handelsketten und 
Konzernen abheben. Schließ-
lich vereinen sie die Vorteile 
vieler Unternehmen direkt aus 
der Region auf nur einer Karte. 
Dadurch ergeben sich viele Sy-

nergien, die dem Kunden und 
dem Handel zugutekommen. 
Packen wir es an und versu-
chen viele Unternehmen für 
das Kärtsche zu gewinnen!“
Zwischenzeitlich ist das Pro-
jekt „Kärtsche“ soweit fort-
geschritten, dass fundierte 
Aussagen hinsichtlich Kosten 
und Abwicklungsweise ge-
macht werden können. Inte-
ressenten können sich gerne 
an Haiko Kuckro wenden 
(Mail: haiko.kuckro@niedern 
hausener-anzeiger.de) um 
nähere Informationen zu 
erhalten. Weiterhin ist ein 
Zoom-Meeting für Interes-
senten geplant. Der genaue 
Termin wird rechtzeitig mit-
geteilt. Wir werden in Kürze 
zwei Zoom-Meeting-Termine 
anbieten. Hier wird dann der 
Geschäftsführer des Karten-
herausgebers das System ge-
nau vorstellen und alle Fra-
gen beantworten. Wir hoffen, 
dass viele Gewerbetreibende 
zumindest dieses Angebot 
annehmen und sich überra-
schen lassen.

Tatjana Trömner-Gelbe

NABU Niedernhausen informiert
Am vergangenen Wochenende 
haben Mitglieder des örtlichen 
NABU erneut den mobilen Krö-
tenzaun am Oberseelbacher 
Kreisel montiert. Ab Mitte Feb-
ruar bis in den April hinein fin-
det die alljährliche Amphibien-
wanderung statt. Sobald die 
nächtlichen Temperaturen die 5 
°C Marke überschreiten, genug 
Feuchtigkeit vorhanden ist und 
möglichst wenig Wind weht, 
beginnen die Amphibien zu 
ihren Laichgewässern zu wan-
dern. Am Waldrand des Ober-
seelbacher Kreisels, an dem die 
NABU-Gruppe Niedernhausen 
seit vielen Jahren den Kröten-
schutzzaun betreibt, sind dies 
hauptsächlich Erdkröten, wis-
senschaftlich auch Bufo Bufo 
genannt. An der vielbefahrenen 
Landstraße wird jedes Jahr ein 
mobiler Krötenschutzzaun ins-
talliert. Das Auf- und Abbauen 
nimmt mit ausreichend Helfern 
etwa zwei Stunden in Anspruch. 
So trafen sich am Samstagnach-
mittag neun Helfer und drei Kin-
der, um den etwa 400 m langen 
und 50 cm hohen Zaun aufzu-
stellen. Besonders freuten sich 
die Naturliebhaber über drei 
weitere Personen, die spontan 
anhielten, um zu unterstützen – 
vielen Dank dafür! 

Der Schutzzaun besteht aus 
einer grünen Polyethylen-Ge-
webeplane und wird mit Hilfe 
großer Haltestäbe fixiert. Der 
Zaun ist so aufzubauen, dass 
am Boden keine Lücken entste-
hen, durch die sich die Lurche 
hindurchzwängen können. Dies 
wird mit Erdnägeln und Ästen 
sichergestellt. Alle 10 Meter ist 
ein Fangeimer ebenerdig ver-
graben. An einem dünnen Stab 
oder Ast, der über den Eimer-
rand reicht, können in den Ei-
mer gefallene Mäuse, aber auch 
andere Tiere, z. B. Käfer wieder 
hinaus klettern. In diesem Jahr 
haben sich 15 Helfer gefunden, 
die meisten Wiederholungs-
täter, um den Zaun täglich bis 
etwa 9 Uhr morgens zu kontrol-
lieren. Im letzten Jahr wurden 
87 Kröten vor dem sicheren Tod 
durch Überfahren gerettet und 
es bleibt zu hoffen, dass es in 
2022 ein paar mehr sein werden.
Aber natürlich kann nicht über-
all ein Krötenschutzzaun aufge-
baut werden. 
Was können Autofahrer tun, um 
die Tiere zu schützen? Slalom-
fahren um die Kröten herum 
bringt recht wenig. Bereits bei 
einer Geschwindigkeit von 50 
km/h haben die Tiere kaum eine 
Überlebenschance, da sie auch 

sterben, wenn sie nicht unter 
die Räder kommen. Die Druck-
differenz, die von einem Auto 
verursacht wird, lässt die Orga-
ne der Tiere platzen. Die Kröten 
sehen äußerlich intakt aus. Nur 
an der herausgestreckten Zunge 
erkennt man den Tod der Tiere. 
Bei einer Geschwindigkeit von 
30 km/h ist die Überlebens-
wahrscheinlichkeit wesentlich 
höher!
Nach dem Jahreswechsel trafen 
sich die Kinder der NABU Kin-
dergruppe endlich wieder. Das 
Wetter meinte es gut mit ihnen, 
der Sturm hatte die Regenwol-
ken beiseitegeschoben und es 
gab strahlenden Sonnenschein. 
Normalerweise wird bei der 
Kindergruppe viel gespielt oder 
es gibt lehrreiche Exkursionen. 
Diesmal halfen die Kinder aber 
dabei, eine alte Voliere sorten-
rein zu zerlegen, damit diese 
entsorgt werden kann. Die Voli-
ere stammt aus einem mehrjäh-
rigen Gartenschläfer-Auswilde-
rungsprojekt der NABU-Gruppe 
Niedernhausen, das im Jahre 
2016 startete. Da das Projekt 
abgeschlossen ist und die, der 
Witterung ausgesetzte, Voliere 
keinen weiteren Zweck mehr 
erfüllte, musste sie fachgerecht 
entsorgt werden.

Im Zuge des Aufbaus des Zauns wurde von den Kindern der Helfer zudem vor Ort fleißig Müll 
gesammelt, darunter zwei Autoreifen.

Was können Verbraucherinnen 
und Verbraucher tun?
Abfall vermeiden – Teil 4
Ziel der politischen Maßnah-
men ist die Vermeidung und 
Abschaffung unnötigen Plas-
tiks. Dort, wo Einweg-Kunststoff 
nicht vermeidbar ist, müssen 
möglichst umweltfreundliche 
und recycelbare Lösungen ge-
fördert werden. 
Viele Bürgerinnen und Bürger 
unterstützen dieses Ziel und 
wollen eine nachhaltige Gesell-
schaft ohne Plastikbecher, Mi-
kroplastik und vermüllte Städ-
te. Die Konsumgewohnheiten 
spielen eine große Rolle für die 
Erzeugung von Abfällen. Einige 
einfache Tipps für den Einkauf 
helfen, den eigenen Beitrag zur 
„Wegwerfgesellschaft“ zu redu-
zieren. Dazu gehört vor allem, 
Verpackungsabfälle möglichst 
zu vermeiden. So beispielsweise 
lose Waren statt aufwändig ver-
packter Produkte kaufen. Im-
mer mehr „Unverpacktläden“, 
wie auch in Niedernhausen in 
der Austraße, entstehen und 
bieten Waren ohne Verpackung 
an. Nachfüllpackungen bevor-
zugen und insbesondere Ge-
tränke in Mehrwegverpackun-
gen kaufen.
Auch das Prinzip „Nutzen statt 
Besitzen“ kann in einigen Berei-
chen dazu beitragen, Ressour-
cen zu sparen. Ein Beispiel ist 
Carsharing. Privatautos werden 

im Durchschnitt nur kurze Zeit 
am Tag bewegt. Die gemeinsa-
me Nutzung von Fahrzeugen 
könnte helfen, den enormen 
Ressourceneinsatz bei deren 
Herstellung zu begrenzen. 
Ebenso kann die Nutzung von 
Recycling-Börsen oder Tausch-
plattformen im Internet helfen, 
Ressourcen zu sparen. 
Second-Hand-Onlineshops 
oder Nachbarschaftsnetzwerke, 
in denen man Bohrmaschinen 
ausleihen oder Kinderkleidung 
verschenken kann, vermeiden 
zuviel Produkte und nützen der 
Umwelt. 
Die Möglichkeiten sind vielfäl-
tig – zahlreiche Ratgeber ver-

mitteln Anregungen. So zum 
Beispiel die Internetseite zur 
Abfallvermeidung des Bundes-
umweltministeriums sowie die 
Broschüre Wertschätzen statt 
wegwerfen – Konzepte und 
Ideen zur Abfallvermeidung. 
Deren Links sind https://www.
bmu.de/publikation/wertscha 
etzen-statt-wegwerfen/ oder 
die Veröffentlichung des Um-
weltbundesamtes über die Ver-
wertung und Entsorgung aus-
gewählter Abfallarten in www.
umweltbundesamt.de/daten/ 
abfall-kreislaufwirtschaft/ver 
wertung-entsorgung-ausgewa 
ehlter-abfallarten
Eberhard Heyne

Niedernhausen

Thema Gesundheit

Der Darm als Schlüssel für  
das Wohlbefinden
Die Darmgesundheit ist ein 
komplexes Thema. Neben der 
Ernährung nehmen auch viele 
weitere Faktoren Einfluss. Eine 
repräsentative Umfrage kommt 
nun zu dem Ergebnis, dass 
vielen Deutschen zwar die Be-
deutung der Ernährung für Ge-
sundheit und mentales Wohl-
befinden sowie einen gesunden 
Darm bewusst ist, der Einfluss 
anderer Faktoren jedoch noch 
unterschätzt wird. Die Umfra-
ge unter 1.000 Personen aus 
Deutschland ergab, dass 84 
Prozent wissen, dass der Darm 
die Gesundheit und das men-
tale Wohlbefinden beeinflusst. 
Auch die umgekehrte Bezie-
hung, nämlich der Einfluss der 
Gesundheit und des Wohlbefin-
dens auf den Darm, war 78 Pro-
zent der Befragten bewusst. Des-
halb ist es nicht verwunderlich, 
dass 89 Prozent ein gesunder 
Darm sehr wichtig oder wichtig 
ist. Die konkreten Zusammen-
hänge bei den vielfältigen Fak-
toren, die die Darmgesundheit 
und somit das körperliche und 
mentale Wohlbefinden steuern, 
sind allerdings den wenigsten 
bewusst, daher besteht hier 
noch Aufklärungsbedarf. 
Was man zu sich nimmt, hat 
nicht nur Einfluss auf das Kör-
pergewicht oder die Fitness, es 
entscheidet auch darüber, wie 
gut man beispielsweise schläft 
und vor allem, aus welchen Bak-
terien sich die Darmmikrobiota 
zusammensetzt. Ungefähr 100 
Billionen Bakterien besiedeln 
den menschlichen Darm. Im 
Idealfall befinden sich diese in 
Harmonie mit dem Körper. Denn 
die Bedeutung der Mikrobiota 
reicht weit über die Aufspaltung 
der Nahrung hinaus. Sie ist u. a. 
an der Bildung zahlreicher Hor-
mone und Botenstoffe beteiligt 
und hat somit Einfluss auf den 

gesamten Körper und das all-
gemeine Wohlbefinden. Gerät 
die Vielfalt ins Ungleichgewicht, 
können sich unliebsame Bakte-
rien überproportional vermeh-
ren und eine Vielzahl von Be-
schwerden verursachen. Aber 
durch den Lebensstil lässt sich 
Einfluss auf die Zusammenset-
zung nehmen.
Da die Darmmikrobiota eng 
mit der Nahrungsverwertung 
verknüpft ist, kann eine ab-
wechslungsreiche Ernährung 
mit einem hohen Anteil an Ge-
müse, Früchten, Sauermilch-
produkten, komplexen Kohlen-
hydraten sowie hochwertigen 
Fett- und Eiweißquellen einen 
wesentlichen Beitrag dazu leis-
ten, die Mikrobiota in Balance 
zu halten. Eine wichtige Rol-
le kommt dabei den Ballast-
stoffen zu. 30 Gramm am Tag 
empfehlen die Expert*innen 
der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung, denn diese unver-
daulichen Nahrungsbestand-
teile haben zahlreiche positive 
Effekte: Sie machen zum einen 
satt und unterstützen die Ver-
dauung, da sie im Darm schön 
aufquellen. Zum anderen die-
nen sie auch als Futter für die 
Darmbakterien. Vor allem lösli-
che Ballaststoffe, die vom Men-
schen nicht verdaut werden 
können und so als Nahrung für 
Darmbakterien – vor allem im 
Dickdarm – zur Verfügung ste-
hen, zählen zu den Leibspeisen 
der „guten“ Darmbakterien. 
Diese unverdaulichen Nah-
rungsstoffe werden als Präbio-
tika bezeichnet. Zu finden sind 
sie vor allem in Obst und Gemü-
se in Form von Pektin. Da dies 
vornehmlich in der Schale sitzt, 
sollte Obst und Gemüse mög-
lichst ungeschält gegessen wer-
den. Auch Flohsamenschalen 
und Leinsamen enthalten das 

begehrte Pektin. Ein weiterer 
löslicher Ballaststoff ist Inulin, 
das vor allem in Topinambur, 
Chicorée und Schwarzwurzeln 
steckt. Resistente Stärke, die 
beim Abkühlen von Kartoffeln 
und Reis entsteht, fördert eben-
falls eine gesunde Darmmikro-
biota. Neben der abwechslungs-
reichen Ernährung ist auch die 
ausreichende Flüssigkeitszu-
fuhr von mindestens 1,5 Litern 
pro Tag ein entscheidender 
Erfolgsfaktor. Hier eigenen sich 
am besten Mineralwasser und 
ungesüßte Tees. Aktuelle Stu-
dien verdeutlichen, dass die 
Zusammensetzung und Diver-
sität der Darmbakterien durch 
mehr Bewegung positiv beein-
flusst werden kann und hier 
ein Zusammenhang besteht.  Je 
körperlich aktiver, das konnte 
gezeigt werden, desto größer 
ist die Vielfalt der Bakterien im 
Darm, die kurzkettige Fettsäu-
ren bilden. Diese wiederum sind 
gut für die Gesundheit, denn sie 
nähren die Darmschleimhaut, 
regenerieren diese und wirken 
unter anderem entzündungs-
hemmend. Darüber hinaus wird 
durch die Bewegung das vegeta-
tive Nervensystem aktiviert, die 
Durchblutung gefördert und 
Verdauungsbeschwerden vor-
gebeugt. Dass Bewegung gut 
für die Darmgesundheit ist, war 
in der Befragung 63 Prozent be-
wusst. Dass sie aber auch gut 
für das mentale Wohlbefinden 
ist, wussten nur 52 Prozent der 
befragten Deutschen. Doch ge-
nau das ist der Fall: Körperliche 
Betätigung wirkt stimmungs-
aufhellend  und unterstützt die 
Freisetzung von immunstärken-
den Botenstoffen (Interleukine, 
Zytokine), was sich wiederum 
über die Darm-Hirn-Achse 
positiv auf die Darmgesundheit 
auswirkt.
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Scenario einer Suche nach  
dem, worum es geht
Drei Freunde wollen sich wahrhaft verstehen
In seinem neuen Buch geht der 
Autor Tom W.A.H. Sommerlat-
te mit Hilfe der Freunde Wer-
ner, der Naturwissenschaftler, 
mit dem Unternehmer Her-
mann und dem Künstler Albert 
der Frage nach Glaubens- und 
Lebensinhalten, der Nächs-
tenliebe und Vertrauen, von 
Solidarität und Gerechtigkeit 
nach. Lange Jahre sind sie be-

freundet, hatten sich aber sich 
nie die Zeit genommen, über 
so grundlegende Fragen wie 
ihren Glauben zu sprechen. Sie 
hatten, so im Prolog, sich dazu 
als Freunde nicht die Zeit ge-
nommen, sondern es in eigener 
Selbstbeschwichtigung belas-
sen. Prioritäten wie berufliches 
Streben, ein Familienleben 
und notwendige Entspannung 
standen im Vordergrund. Be-
merkungen ihrer Beweggründe 
ließen aber auch unterschied-
liche Sichtweisen erkennen. Zu 
tiefgreifenderem Disput – auch 
über empfundene Unstimmig-
keiten – kam es nicht. Auch weil 
jeder der 3 Freunde sich seiner 
Sache nicht ganz sicher war.
Als Hermann jedoch die jung-
fräuliche Empfängnis Marias 
anzweifelt, beginnt eine Dis-
kussion zwischen den dreien, 
die jeden einzelnen von ihnen 
herausfordert, seine Weltsicht 
zu überdenken und die der 
anderen beiden in Betracht zu 
ziehen. Sie sprechen über die 

Existenz Gottes, das Alte und 
Neue Testament, die Lehre von 
Jesus Christus und die Gegen-
sätzlichkeit von Wissenschaft 
und Glauben und stellen so 
ihre jahrelange Freundschaft 
auf die Probe. Keiner der drei 
ist sich sicher, ob sie genügend 
Gemeinsamkeiten finden wer-
den. Doch dann hat Albert eine 
Idee, ein dreigängiges Mahl, das 
ihnen erlauben soll, näher zu-
sammenzurücken. 
Tom Sommerlatte wurde 1938 
geboren und studierte Chemie 
an der FU und der TU Berlin 
sowie an der University of Ro-
chester. Zeitgleich war er auch 
journalistisch tätig und veröf-
fentlichte zahlreiche Kurzge-
schichten, die 2010 als Buch er-
schienen. Im Studium Generale 
beschäftigte er sich mit Litera-
turwissenschaft und schrieb 
die Romane „Die Geschwister“ 
und „Die Erdwürmer“ sowie die 
Novelle „Grillen“. Nach weiteren 
akademischen Weihen – Pro-
motion und Master of Business 
Administration – arbeitete er für 
die Deutsche Kernforschungs-
gesellschaft und dem Consul-
ting Arthur D. Little. Eine Hono-
rarprofessur an der Universität 
Kassel sowie die Gründung der 
Osiris Mediation, Innovation 
und Counselling GmbH folg-
ten. Neben seiner schriftstel-
lerischen Tätigkeit beschäftigt 
er sich mit Malerei und stellte 
seine Gemälde als Mitglied der 
Künstlergruppe 50 und von 
Form/Bild/Farbe international 
aus. Das Buch ist im Vindobona 
Verlag erschienen und im örtli-
chen Buchhandel erhältlich.

Niedernhausen

Uwe Flöter & Sohn
Maler und Lackierermeister

Malermeister sucht 
Wohnanlage/Mehrfamilienhaus

Bauernhof/Hofreite 
gerne auch renovierungsbedürftig.

Raum Wiesbaden – Frankfurt - Mainz
Schnelle Kaufentscheidung – seriöse Abwicklung.

(über 100 erworbene Objekte seit 1988)
Fa. Uwe Flöter & Sohn Maler- und Lackierermeister 

In der Bitterwies 32 b – 65527 Niederhausen

Wir sanieren auch Wohnungen und Häuser  
– alle Gewerke – ein Ansprechpartner!
Zum super günstigen Pauschalfestpreis!

Tel.: 06127-9694424 – mail.floeter-sohn.de Bremthal

Audiovisionsvortrag

Faszination Nepal
Was macht die Faszination die-
ses kleinen Landes im Hima-
laya aus? „Es ist wie ein Virus: 
wer einmal dieses Land be-
sucht, kommt immer wieder“, 
sagt Hartmut Amberger aus 
Niedernhausen. Er versucht, 
mit seinem Audivisionsvortrag 
und großartigen Bildern am 
Sonntag, dem 13. März 2022, mit 
Beginn um 17 Uhr im Bürgersaal 
Eppstein, Rossertstraße 21 das 
faszinierende Land zu beschrei-
ben und hierfür eine Antwort zu 
geben. Er selbst war fünf Mal für 
jeweils 2 bis 3 Wochen in Nepal, 
meist verbunden mit Trekking 
in einer kleinen Gruppe. Er be-
schreibt Nepal als ein Land der 
Superlative und Extreme. 
Mit den höchsten Bergen die-
ser Erde im Norden und 150 km 

südlich dann tropische Dschun-
gellandschaften mit Elefanten, 
Nashörnern und Tigern im 
Terai. Und mit friedlich zu-
sammen lebenden Buddhisten 
und Hinduisten in einer groß-
artigen, sehr religiös geprägten 
Kultur mit Jahrhunderte alten 
Tempelanlagen, Pagoden und 
Opferstätten. Neben der Vielfalt 
und Schönheit des Landes zieht 
ein fast magisches, mystisches 
und märchenhaftes Flair die 
Menschen in den Bann dieses 
Landes. Manchmal kommt man 
sich vor wie in einer anderen 
Welt, wenn man am Bagmati-
Fluss den Totenverbrennun-
gen beiwohnt oder die heiligen 
Saddhus fotografiert.
Nepal ist aber auch ein extrem 
armes Land ohne nennenswerte 

Bodenschätze und Industrien. 
Die meisten leben von der Land-
wirtschaft, oft noch mit archai-
schen Gerätschaften, oder vom 
Tourismus, der Corona bedingt 
so gut wie total ausgefallen ist, 
oder versuchen, Ihre Familien 
vom Ausland aus zu ernähren. 
Einmal Nepal – immer Nepal! 
Eintritt und Ticketreservierung 
zu 8 € (7 € für Mitglieder des 
Kulturkreises Eppstein) www.
kk-eppstein.de/nepalamberger 
Es gilt die 2G Plus Regel. 

Wunderbares Nepal –  
ein Bildervortrag

Mindesthaltbarkeit von Lebensmitteln

Was sagt das Datum aus?
Ein Teil der genießbaren Le-
bensmittel landet nur in der 
Tonne, weil das Mindesthaltbar-
keitsdatum (MHD) abgelaufen 
ist. Besonders häufig ist dies der 
Fall bei Milchprodukten. Dabei 
bedeutet ein abgelaufenes Min-
desthaltbarkeitsdatum nicht 
automatisch, dass Lebensmittel 
verdorben sind. Es zeigt nur an, 
bis zu welchem Zeitpunkt das 
Lebensmittel bei sachgerechter 
Lagerung mindestens haltbar 
ist. Es lohnt sich also ein Kont-
rollblick. Sieht das Produkt gut 
aus, riecht es angenehm und 
besteht es den Geschmackstest? 
Dann verwenden Sie es! Anders 
ist es bei einem überschrittenen 
Verbrauchsdatum („zu verbrau-
chen bis“), zum Beispiel bei ro-
hem Fleisch, Fisch oder Eiern. In 
diesem Fall ist der Verkauf eines 
Produktes nicht mehr zulässig 
und der Verzehr kann für die Ge-
sundheit gefährdend sein sein.
Der Wortlaut des MHD ist EU-
weit gesetzlich festgelegt. Es 
besteht jedoch die Möglichkeit 
die Formulierung im Rahmen 
der gegebenen Vorschriften 
zum besseren Verständnis zu 
ergänzen. So kann verhindert 
werden, dass das MHD fälschli-
cherweise als Verbrauchsdatum 
wahrgenommen wird. Auf Ver-
packungen könnte zusätzlich 
die Formulierung „Mindestens 
haltbar bis, aber nicht schlecht 
nach…“ aufgedruckt werden. 
Auch die Kennzeichnung mit 
einem weiteren Datum, dem 

„Mindestverzehrbarkeitsda-
tum“ (MVD) wäre denkbar. Die 
Besonderheit ist dabei, dass es 
die bedenkenlose Verzehrfä-
higkeit garantiert und dabei im 
Gegensatz zu dem herkömmli-
chen MHD Farb-, Geschmacks-, 
Geruchs- oder Sensorikände-
rung zulässt. Bestimmte Le-
bensmittel so wie Zucker, Salz, 
oder Essig sind außerdem von 
der MHD-Kennzeichnungs-
pflicht ausgenommen, da sie 
bei der richtigen Lagerung 
nicht schlecht werden können. 
Das gleiche gilt auch für Reis, 
Nudeln und Mehl. Darum soll-
ten auch diese Produkte von der 
EU in die Liste der MHD-kenn-
zeichnungsfreien Nahrungs-

mittel aufgenommen werden. 
Zudem haben Produzenten von 
Lebensmitteln einen gewissen 
Spielraum bei der Bestimmung 
des MHDs. Das führt dazu, dass 
das Datum zur besseren Ver-
marktung der Produkte von den 
Herstellenden Herstellerinnen 
und Herstellern wissentlich frü-
her angesetzt wird. Dabei wäre 
es möglich Lebensmittelher-
stellende rechtlich zu der gewis-
senhaften Bestimmung des ak-
kuraten MHD verpflichten. So 
kann verhindern werden, dass 
genießbare Lebensmittel auf-
grund verfälschter Kennzeich-
nung vorzeitig im Müll landen.
Eberhard Heyne
(Quelle DUH)

Niederjosbach

Alles auf einen Blick
Das verspricht die Homepage 
von Oberjosbach, die Ende 
letzten Jahres mit neuer Auf-
machung und vielen neuen 
Inhalten online gegangen ist. 
Gebündelt aus den bisherigen 
Webseiten des Fördervereins 
800 Jahre Oberjosbach und des 
Vereinsrings Oberjosbach ist 
sowohl für Einheimische unter 
der Rubrik „Für Gusbächer“, als 
auch für alle anderen Interes-
sierten unter der Rubrik „Über 
den Ort“ Vieles zu finden. Das 
– normalerweise – rege Ge-
meinschaftsleben präsentiert 

sich unter der Rubrik „Vereine 
und so“. Ob es z.  B. Neuigkei-
ten, Veranstaltungen und deren 
Rückblicke, Institutionen des 
Ortes, Orts-Termine, wichti-
ge Telefonnummern und An-
sprechpartner im Ort sind, oder 
wo befindet sich z. B. das nächs-
te Corona-Testcenter, welches 
Gewerbe gibt es im Ort   – das 
alles und noch viel mehr ist 
unter https://oberjosbach-tau 
nus.de schnell gefunden. Zur 
direkten Orientierung im Ort ist 
sogar eine interaktive Karte ein-
gebettet. Ein Blick lohnt sich, 

auch ein Zweiter oder Dritter. So 
hat Oberjosbach mit seiner über 
über 825 jährigen Geschichte 
auch einiges an historischen 
Inhalten zu bieten. Und natür-
lich warum das Apfeldorf auf 
den Apfel gekommen ist. Lesen 
Sie es dort nach.
Über Anregungen und Hin-
weise unter info@oberjosbach- 
taunus.de freut sich das Re-
daktionsteam, bestehend aus 
Annette Rochel, Carla Hiess, 
Helmut Karbach, Patricia Gold-
stein-Egger, Sebastian Friemel 
und Thomas Hiess.

Oberjosbach

Worum geht es – ein Scenario 
von Autor Tom Sommerlatte

Sport

Ein Netz voller neuer unter-
schiedlicher Trainingsbälle für 
Anfänger, Fortgeschrittene und 
Könner brachte Renaud Doué 
am vergangenen Freitag zum 
Volleyballtraining der Jugend- 
und Damenmannschaft in die 
Eppsteiner Bienrothhalle.
Die Bälle sind ein Geschenk der 
Firma Décathlon an den TuS 
Niederjosbach und Teil einer 
Markenkampagne, die Doué in 
der Firma leitet. 
Aber der gebürtige Franzose 
hatte noch mehr im Gepäck: 

Als erfahrener und erfolgrei-
cher Volleyballprofi, der bereits 

verschiedenen deutschen Ver-
einen als Bundesligaspieler und 
auch als Co-Trainer diente, lei-
tete er überraschend an diesem 
Abend das Training der Damen-
mannschaft, mit Elan und vielen 
praktischen Tipps . 
Eine tolle Erfahrung, die Lust auf 
mehr macht, trotz Muskelkater-
garantie.

TuS Niederjosbach

Doppelte Überraschung beim Volleyballtraining

Volleyball

Renaud Doué und die Freitagstrainingsgruppe

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

Obst und Gartenbauverein
Die Jahreshauptversammlung 
findet dann ab 19 Uhr im Ver-
eins Saal in Niederjosbach in 
der Bezirksstraße statt. Die Ta-
gesordnungspunkte sind:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Einladung 
3.	 Totenehrung
4.	 Genehmigung des Protokolls der 

JHV
5.	 Rückblick 2021
6.	 Bericht des Kassierers
7.	 Bericht der Revisoren
8.	 Entlastung des Vorstands
9.	 Wahl eines/r neuen Revisoren/in
10.	Anträge an die Mitgliederver-

sammlung
11.	Ausblick 2022

12.	Verschiedenes
Zu diesem Zweck könnte ein-
fach das OGV Apfelabzeichen 
dazu gedruckt werden. Das 
wäre super Die JHV wird unter 
den zu diesem Zeitpunkt gel-
tenden Coronavorschriften 
durchgeführt und jedes Mit-
glied oder Interessierte ist will-
kommen.
Des Weiteren bieten wir unse-
ren Obstbaumschnittkurs am 
Samstag des darauffolgen-
den Wochenendes an, den 
26.3.2022, ebenfalls ab 10 Uhr 
auf der OGV Streuobstwiese am 
Kamm in Niederjosbach.

http://www.kk-eppstein.de/nepalamberger
http://www.kk-eppstein.de/nepalamberger
https://oberjosbach-taunus.de/
https://oberjosbach-taunus.de/
mailto:info@oberjosbach-taunus.de
mailto:info@oberjosbach-taunus.de
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Prüfer für das Sportabzeichen ausgezeichnet
„Einfach Spitze“ im Breitensport
Kein Hochleistungssport son-
dern Aktive, die mit Leiden-
schaft ihrem Hobby „Sport“ 
nachgehen, sind diejenigen, die 
das Deutsche Sportabzeichen – 
zum Teil schon seit vielen Jah-
ren – in Vereinen und Schulen 
erwerben, lobte Helmut Hei-
sen aus dem Sportkreis Rhein-
gau Taunus die Sportler in den 
Vereinen. Ohne die ehrenamt-
lichen Prüfer/-innen, die das 
Abzeichen nach Training und 
Prüfung als Nachweis sport-
licher Werte abnehmen, ginge 
das aber nicht, fügte er in sei-
ner Begrüßung der Teilnehmer 
im Sportabzeichenwettbewerb 
des Rheingau Taunus Kreises 
hinzu. In den Jahren 2019 bis 
2021 sei ja diese Ehrung wegen 
der Einschränkungen der Pan-
demie nicht erfolgt, sodass dies 
nun nachgeholt werde. Außer-
dem freue er sich, dass, so hofft 
Helmut Heisen, dass Training 
und der Beginn zum Erwerb 
des Sportabzeichens nach den 
Osterferien wieder beginnen 
könne. 
Das Deutsche Sportabzeichen, 
so Landrat Frank Kilian, sei im-
mer noch „etwas Besonderes 
und attraktiv“. Gesundheit, Be-
weglichkeit und Ertüchtigung 
werde schon erreicht durch 
sportliches „schnell, hoch und 
weit“ und nicht allein durch 

Spitzenwerte. Durch die Um-
stände in den beiden letzten 
Jahren habe sich auch in der 
Ausübung von Sport viel verän-
dert und das bemerke er auch 
im Rückgang der Zahl an verlie-
henen Sportabzeichen. So habe 
sich die Zahl der abgenomme-
nen Sportabzeichen vom Jah-
re 2018 mit 2.111, in 2019 von 
1572 Abzeichen auf 838 in 2020 
und 631 in 2021 vermindert. Er 
hoffe aber, dass sich dies in ei-
ner Trendumkehr ändern wird, 
wenn sich künftig die Rahmen-
bedingungen verbessern und zu 
einem mehr unbeschwerteren 
Sport führen wird. Dabei würde 
auch viel von der so wichtigen 
ehrenamtlichen Arbeit der Prü-
fer und Prüferinnen abhängen, 
betonte der Landrat und dankte 
ausdrücklich für deren Enga-
gement. Immerhin gebe es im 
Kreis 270 Sport treibende Ver-
eine, die sich für eine sportliche 
Gemeinschaft und körperliche 
Fitness ihrer Mitglieder einset-
zen. 
Mit einer Urkunde und einem 
Umschlag für die Vereine konn-
ten aus Niedernhausen – ge-
staffelt nach der Anzahl der 
Mitglieder – für das Jahr 2019 
die TG Niedernhausen mit 143 
Abzeichen auf dem 1. Platz, der 
TuS Königshofen mit 54 Abzei-
chen ebenfalls auf dem 1. Platz 

und der TSV Engenhahn mit 18 
Sportabzeichen auf dem 2. Platz 
ausgezeichnet werden. Die 
Theißtalschule erreichte mit 110 
Abzeichen den 2. Platz. Im Jahre 
2020 legten bei der TG Niedern-
hausen 129 Sportler (1. Platz), 
bei dem TuS Königshofen mit 30 
(1. Platz) und beim TSV Engen-
hahn mit 26 Sportlern (2.Platz) 
das Sportabzeichen ab. Ähnlich 
waren die sportlichen Aktivitä-
ten im Jahre 2021. Es belegten 
die TG Niedernhausen mit 122 
Abzeichen den 1. Platz, der TSV 
Engenhahn mit 42 Abzeichen 
ebenfalls den 1. Platz und der 
TuS Königshofen mit 39 Sport-
abzeichen den 2. Platz.
Auf relativ wenigen „sportli-
chen“ Schultern verteilten sich 
Training und die Abnahme in 
den Einzelprüfungen in den 
Vereinen. So wurde Pia Helm-
Georg vom TSV Engenhahn für 
die Abnahme von 100 Prüfun-
gen in 2019 (3. Platz), in 2020 mit 
96 (5. Platz) und in 2021 mit 104 
Abnahmen (7. Platz) der Einzel-
prüfungen geehrt. Monika Hüt-
tel von der TG Niedernhausen 
hatte im Jahre 2020 an Einzel-
prüfungen 236 (2. Platz) und in 
2021 mit bemerkenswerten 488 
Prüfungen den 1. Platz belegen 
können. Bei der TuS Königs-
hofen nahmen Silke Deuker in 
2019 die Zahl von 98 Prüfungen 

(4. Platz) und Anja Rodius 62 
Prüfungen (8. Platz) ab. Im Jahr 
2021 waren es für Silke Deuker 
104 Einzelprüfungen, die den 

Platz 6 bedeuteten. Hans Ro-
dius, Sportdezernent des RTK 
fand für die Arbeit der Prüfer 
und Prüferinnen für das Deut-

sche Sportabzeichen besonders 
lobende Worte und dankte ih-
nen für ihre so wichtige Arbeit 
im Breitensport der Vereine. 

Auszeichnung und Ehrung der Prüferinnen in den Vereinen durch Helmut Heisen (Sportkreis) links 
und Landrat Frank Kilian (rechts) für Anja Rodius und Silke Deuker, TuS Königshofen, Pia Helm-
Georg, TSV Engenhahn und Monika Hüttel von der TG Niedernhausen

TC Niedernhausen

Hessische Altersklas-
sen-Meisterschaften
Bei den Hessischen Tennis-Al-
tersklassen-Meisterschaften im 
Offenbacher Leistungszentrum 
des Hessischen Tennisverbands 
vom 18.–20.2. glänzten die bei-
den Vereinsmitglieder des TC 
Niedernhausen Axel Beuther 
und Michael Bundschuh durch 
den Einzug in die Finals der jewei-
ligen Altersklassen. Axel Beuther 
in der Altersklasse AK55 unterlag 
im Endspiel dabei nur denkbar 
knapp im 3. Satz, auch Michael 

Bundschuh in der Altersklas-
se AK65 musste sich erst nach 
intensivem Kampf im Endspiel 
geschlagen geben. Bei der an-
schließenden Siegerehrung im 
Offenbacher Tennis Leistungs-
zentrum nahmen beide Hessi-
schen Vize-Meister ihre verdient 
errungenen Pokale in Empfang.

Wir suchen eine nette und 
zuverlässige Reinigungskraft
für unser Büro und angrenzendes 

Einfamilienhaus 1x pro Woche  
auf Rechnung in 

Niedernhausen-Oberjosbach
Kontakt: 0173 8765526

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

 

Stellenanzeigen 

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen Termin

Erzieherinnen und Erzieher (m,w,d)

für die Betreuung in unserer Kindertagesstätte im 
Stadtteil Niederjosbach

Es handelt sich um Beschäftigungen mit wöchentlichen 
Arbeitszeiten von 15 bis zu 25 Wochenstunden.

Sie haben Spaß an der Betreuung von Kindertages­
stättenkindern? Sie verfügen über eine Ausbildung als 
Erzieher/in oder eine vergleichbare Qualifikation?

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen 
Unterlagen auf unserer Internetseite
https://www.eppstein.de/de/rathaus/aktuelles/stellenangebote/

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

1 Mittagessenkraft  
(m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Für die Essensausgabe und diverse hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
suchen wir für unsere Kindertagesstätte Engenhahn eine 

freundliche und selbstständig arbeitende 
Mittagessenkraft (m/w/d)

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 8,0-Stunden-Woche im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung
•	 Zunächst befristet für die Dauer von einem Jahr. Eine 

Weiterbeschäftigung wird bei Beibehaltung des Konzepts in 
Aussicht gestellt. 

•	 Eingruppierung nach Entgeltgruppe 1 TVöD-VKA

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 14.03.2022 vorzugsweise per E-Mail an
personal@niedernhausen.de
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachdienstleiterin Soziales, Jugend, Kultur 
und Sport, Frau Barbara Hurth, Telefon-Nr. 06127/903-159, zur Verfügung.

Am nächsten Sonntag, dem 6.3. 
starten die beiden Senioren-
teams des SV Niedernhausen 
nach der Winterpause wieder 
in die Punktspielsaison 2022 in 
der Autalarena. Zunächst trifft 
um 12.30 Uhr der SVN II auf 
den klaren Tabellenführer Ger-
mania Wiesbaden. 
Der SVN II steht nach der Hin-
runde auf einem starken 5. Ta-
bellenplatz und hat im ersten 

Punktspiel des Jahres eine hohe 
Hürde zu bewältigen. Die Mann-
schaft hat in der Winterpause in 
den Trainingseinheiten gut ge-
arbeitet und möchte den Platz 
im Vorderfeld der Tabelle ger-
ne festigen. Anschließend trifft 
um 15.00 Uhr der SVN I in der 
Verbandsliga auf Germania 

Schwanheim. Die Gäste aus 
dem Main Taunus rangieren 
derzeit in der unteren Tabellen-
hälfte, haben sich aber im Hin-
spiel als starke Einheit bewiesen 
und der SVN konnte erst in der 
Endphase den Auswärtssieg 
einfahren. 
Vor dem Start 2022 in die Punkt-
runde steht der SVN punkt-
gleich mit dem FC Ederberg-
land auf Platz 2 der Tabelle in 

der Verbandsliga, hat aber noch 
ein Spiel gegen den RSV Weyer 
in der Autalarena nachzuholen. 
Dabei könnte der SVN bei einem 
Heimerfolg bis auf 2 Punkte zum 
Spitzenreiter FSV Steinbach 
aufschließen. Nach dem Saison-
start im August 2021 legte der 
SVN in der Verbandsliga eine 
imponierende Serie hin bis an 
die Tabellenspitze und möchte 
diese Serie auch im neuen Jahr 
fortsetzten. Mit den Fans im Rü-
cken kann durchaus ein erfolg-
reicher Start zum Rückrunden-
beginn erreicht werden, aber 
auch die Gäste aus Schwanheim 
sind in der Lage, die gezeigte 
Teamleistung aus dem Hinspiel 
erneut abzurufen. 
Für viel Spannung in beiden 
Spielen ist also in ausreichen-
den Maße gesorgt.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Punktspielstart am kommenden 
Sonntag in der Autalarena

Fußball

Hessischer Vize-Meister AK65 
Michael Bundschuh

Sport

Tennis

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand
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Kleinanzeigen – privat

Kleinanzeigen – gewerblich

Familienanzeigen

 
Nach langer, schwerer Krankheit entschlief am 21.2.2022 unser lieber Vater, Großvater 
und Schwiegervater 
 

Rolf Ludwig Günter Heine 
* 19.1.1944    † 21.2.2022 

 

Du bleibst in unseren Herzen 
 

In stiller Trauer 
Sandra Rösner geb. Heine mit Norbert, Jannis und Timon 
Jutta Heine 
Sonja mit Fabian und Pascal 

 
Über den Termin der Urnenbeisetzung informieren wir zu gegebener Zeit. 
 

Kondolenzadresse: Sandra Rösner, In der Reiterhohl 1, 65817 Eppstein 

 

Heidi Heger
17. März 1950 – 8. März 2021

Was wir bergen in den Särgen,
deckt der Erde Kleid.
Was wir lieben, ist geblieben –
bleibt für alle Zeit.

Du fehlst uns sehr, aber in allen Gesprächen,  
bei allen Unternehmungen bist und  
bleibst Du unter uns.

Gerhard Ehemann und Familie
Oliver Ludeker und Familie

Niedernhausen, den 8. März 2022

Gerhard und Elisabeth mit Familie
Friedel mit Familie

* 12. Februar 1935 † 25. Februar 2022

Das Seelenamt findet am Montag, dem 7. März 2022 um 13.30 Uhr
in der Pfarrkirche Maria Königin in Niedernhausen statt.

Die Urnenbeisetzung ist im engsten Familienkreis.

Nach einem erfüllten Leben entschlief unsere
liebe Schwester, Schwägerin und Tante

Die Erinnerung an all das Schöne mit Dir wird 
immer in uns lebendig bleiben.

Kondolenzanschrift: Ursula Dörr c/o, Pietät Ernst Bestattungen,
Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Im Namen aller Angehörigen:

Leonhardt Sturm

Angelika Siess
Monika Lepke

* 19. Mai 1939       † 12. Februar 2022

Niedernhausen, im März 2022

Herzlichen Dank,
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise bekundet haben.

Ganz besonderen Dank Herrn Werner Ernst für die einfühlsamen Worte,
der Pietät Ernst Bestattungen, Niedernhausen, mit allen Mitarbeitern

sowie dem Team des ASB vom 12.02.2022.

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

GITARRENUNTERRICHT
für Kinder von Musikstudentin 
in Bremthal.
Gitarrenverleih möglich.
Tel. 0176 76081457

Für unser Objekt in
Eppstein-Niederjosbach
suchen wir Mitarbeiter(in)
im Minijob.
PRO-CLEAN  
Dienstleistungs-GmbH
(069-96238688)

Hausgesuch: Wir sind ein 
junges dynamisches Paar
(Sozialpädagogin und Lehrer), 
das in Niedernhausen ein 
Einfamilienhaus sucht.
Wir sind bereit, bis zu 750.000 € 
zu zahlen und hätten bereits 
eine Finanzierungsbestätigung. 
Gerne können Sie uns 
telefonisch (0174 3494186) 
oder per Mail  
(derya.turgay@outlook.de) 
kontaktieren.

– Brennholz ab 80 Euro –

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

Winterpreise

Max-Planck-Ring 41
Wiesbaden-Delkenheim
www.mauersberger.com

Besuchen Sie unsere schöne Ausstellung.
Auch Samstag 10-12 Uhr geöffnet.

TELEFON
06122-52345

☎
(0 61 22)

52345
Max-Planck-Ring 41 · 65205 Wi-Delkenheim

Rolladen • Markisen • Fenster

MARKISEN
INSEKTEN SCHUTZ

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

ERHARDT ®
MARKISEN

Lieber gleich was Gutes –
auch mit SUNSILK SNC-

Markisentücher mit Nano-Effekt
… optimaler UV-Schutz

Beratung und Montage durch

Rolladen ZAPF
Rolläden · Markisen · Jalousien
Fenster · Becker Rohrmotore

Rollotron · Reparaturen
65817 Eppstein-Vockenhausen

Hauptstraße 115
Tel. 0 61 98/86 32, Fax 3 44 80

Winterpreise
bis 20. März

http://www.wm-aw.de
mailto:derya.turgay@outlook.de

